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Leistungszusatz LED
Art.-Nr.: ULZ1755REG

Bedienungsanleitung

1 Sicherheitshinweise
Montage und Anschluss elektrischer Geräte dürfen nur durch Elektrofachkräfte
erfolgen.

Schwere Verletzungen, Brand oder Sachschäden möglich. Anleitung vollständig lesen und be-
achten.
Gefahr durch elektrischen Schlag. Vor Arbeiten an Gerät oder Last freischalten.
Gefahr durch elektrischen Schlag. Gerät ist nicht zum Freischalten geeignet. Auch bei ausge-
schaltetem Gerät ist die Last nicht galvanisch vom Netz getrennt.
Beim Betrieb an Trenntransformatornetzen Mindestleistung von 10 kVA erforderlich. Andernfalls
ist nicht gewährleistet, dass der Dimmer das zur Last passende Dimmprinzip richtig erkennt.
Gerät kann beschädigt werden.
Brandgefahr. Bei Betrieb mit induktiven Trafos jeden Trafo entsprechend den Herstelleranga-
ben primärseitig absichern. Nur Sicherheitstransformatoren nach EN 61558-2-6 (VDE 0570 Teil
2-6) verwenden.
Diese Anleitung ist Bestandteil des Produktes und muss beim Endkunden verbleiben.

2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
– Leistungserweiterung von den in der Referenzliste (siehe Kapitel Technische Daten) ge-

nannten Dimmern
– Montage in Unterverteilung auf Hutschiene nach DIN EN 60715

Bei Beleuchtungsanlagen mit einer Leistung von mehr als 1000 W/VA handelt es sich um
eine professionelle Anwendung.

3 Produkteigenschaften
– Anschluss mehrerer Leistungszusätze an einen Dimmer
– Gesamtleistung der angeschlossenen Lasten teilt sich auf Dimmer und Leistungszusätze

auf
– Versorgung der angeschlossenen Lasten über gemeinsame Lastleitung
– Bedienung erfolgt über vorgeschalteten Dimmer
– Elektronischer Übertemperaturschutz

Helligkeitsunterschiede zwischen der Beleuchtung an einem Dimmer ohne Leistungszu-
satz und einem Dimmer mit Leistungszusatz sind möglich.

4 Informationen für Elektrofachkräfte

 GEFAHR!
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag.
Gerät freischalten. Spannungsführende Teile abdecken.
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Montage und elektrischer Anschluss

Bild 1: Anschlussbeispiel mit einem Leistungszusatz
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Bild 2: Anschlussbeispiel mit zwei Leistungszusätzen

(1) Leistungszusatz
(2) Dimmer
(3) 2-Draht Nebenstelle

Bild 3: Klemmbare Leiterquerschnitte
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Beim Betrieb von mehreren Dimmern oder Leistungszusätzen in einer Unterverteilung
zwischen den Geräten einen Abstand von 1 TE, ca. 18 mm, einhalten, um eine Überhit-
zung zu vermeiden.
Bei Verwendung von mehreren Leistungszusätzen die Mindestlast der einzelnen Leis-
tungszusätze addieren.
Auf erforderliche Leiterquerschnitte der gemeinsamen Lastleitung achten. Die maximal
anschließbare Leistung ist die Summe aus den Einzellasten von Dimmer und den ange-
schlossenen Leistungszusätzen.
Pro Leitungsschutzschalter 16 A maximal 600 W LED- oder Kompaktleuchtstofflampen
anschließen.
Bei Anschluss von Trafos die Angaben des Trafoherstellers beachten.
Die Dimmer und Leistungszusätze unseres Hauses berücksichtigen die unterschiedlichen
elektronischen Eigenschaften der meisten im Markt befindlichen LED-Lampen. Es ist aber
nicht auszuschließen, dass im Einzelfall nicht die gewünschten Ergebnisse erzielt wer-
den.

￭ Klemmbare Leiterquerschnitte der Klemmen beachten (Bild 3).
￭ Leistungszusatz auf Hutschiene aufrasten und gemäß der Anschlussbeispiele anschlie-

ßen, Dimmer mit einem Leistungszusatz (Bild 1), Dimmer mit mehreren Leistungszusät-
zen (Bild 2).

Rechenbeispiel für die Anzahl benötigter Leistungszusätze

PL Zu dimmende Last, z. B. 1100 W
PD Max. Last Dimmer, z. B. 420 W
PLZ Max. Last Universalleistungszusatz, z. B. 420 W
PLZG Leistung, die die Leistungszusätze erbringen müssen
n Anzahl benötigter Leistungszusätze

Berechnung der durch Leistungszusätze abzudeckende Last:
PL - PD = PLZG

PLZG = 1100 W - 420 W = 680 W
Anzahl der benötigten Leistungszusätze:
PLZG / PLZ = n
n = 680 W / 420 W = 1,6
Für die im Beispiel angenommenen Lasten werden 2 Leistungszusätze benötigt.
Übertemperaturschutz/Kurzschlussschutz zurücksetzen
￭ Dimmer vom Netz trennen.

5 Technische Daten
Nennspannung AC 230 V~
Netzfrequenz 50 / 60 Hz
Standby-Leistung ca. 0,5 W
Verlustleistung ca. 4,3 W
Umgebungstemperatur -5 ... +45 °C
Anschlussleistung Leistungszusatz bei 45 °C und maximale Anzahl Leistungszusätze siehe Re-
ferenzlisten Phasenabschnitt (Bild 4), Phasenanschnitt (Bild 5)
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Bild 4: Phasenabschnitt

Bild 5: Phasenanschnitt

Mindestlast für die Kombination aus Dimmer mit einem Leistungszusatz
nicht LED-Lasten 200 W / VA
LED-Lasten Phasenanschnitt 75 W
LED-Lasten Phasenabschnitt 200 W

Leistungsangaben einschließlich Trafoverluste.
Mischlast induktiv kapazitiv ist nicht zulässig.
Induktive Trafos mit mindestens 85% Nennlast betreiben.
Ohmsch-induktive Mischlast: maximal 50% Anteil ohmsche Last. Andernfalls falsches
Einmessen möglich.

Leistungsreduzierung
pro 5 °C Überschreitung von 45 °C -15%
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Gesamtlänge Lastleitung max. 100 m
Einbaubreite 36 mm / 2 TE

6 Hilfe im Problemfall
Anlage hat abgeschaltet.
Ursache 1: Kurzschlussschutz hat ausgelöst. Leistungszusatz verhält sich wie der vorgeschalte-
te Dimmer.

Anlage vom Netz trennen, Leitungsschutzschalter ausschalten.
Kurzschluss beseitigen.
Der Kurzschlussschutz beruht nicht auf einer konventionellen Sicherung. Der Laststrom-
kreis wird folglich nicht galvanisch aufgetrennt.

Ursache 2: Übertemperaturschutz hat ausgelöst.
Anlage vom Netz trennen, Leitungsschutzschalter ausschalten.
Anlage ca. 15 Minuten abkühlen lassen.
Einbausituation prüfen.
Angeschlossene Last reduzieren.
LED-Last im Phasenanschnitt, prüfen ob betreib im Phasenabschnitt möglich ist.
LED-Last, anderen Lampentyp verwenden.
Leitungsschutzschalter und Anlage wieder einschalten.
Last teilt sich zunächst auf die verbleibenden Geräte auf. Das weitere Verhalten der An-
lage ist abhängig von dem verwendeten Dimmer, der Anzahl, der Auslastung und der Ein-
bausituation der Geräte.

7 Gewährleistung
Die Gewährleistung erfolgt im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen über den Fachhandel.

ALBRECHT JUNG GMBH & CO. KG
Volmestraße 1
58579 Schalksmühle
GERMANY

Telefon: +49 2355 806-0
Telefax: +49 2355 806-204
kundencenter@jung.de
www.jung.de
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